
Grünschnittroggen

bessere Standorte mittlere Standorte Grenzstandorte
Aussaat

früh       01.09. - 20.09. 240 - 280 260 - 300 260 - 300

normal   21.09. - 30.09. 300 - 350 320 - 370 320 - 370

spät       bis 15.10. 350 - 390 370 - 400 370 - 400

anzustrebende
Bestandesdichte 700 - 800 700 - 750 600 - 650

N-Düngung

Vegetationsbeginn

Schossen - - -

Ährengabe - - -

Fungizide -

Insektizide -

Sonstiges

Bonfire
Winterroggen - Liniensorte

Charakteristika der Sorte

Eigenschaften:

Der Grünroggen Bonfire wird als GPS-Roggen 
angebaut und eignet sich hervorragend für die 
Biogasproduktion. Er zeigt eine der schnellsten 
Herbst- und Frühjahrsentwicklungen im Segment. 
Dadurch wird eine frühe Ernte ermöglicht.

Standortansprüche:

Für alle Standorte geeignet. Stellt keine 
besonderen Ansprüche an Standort und Boden. 

Sortentyp:

Sehr frühreifer Grünschnittroggen

Krankheitresistenzen:

Durch frühe Ernte haben Krankheiten in der Regel 
keine Bedeutung.

Zusätzliche Bemerkungen des Züchters

Langer Wuchs und ausreichend standfest, hohe 
Massebildung und schnellwüchsig. Erzielt rasche 
Bodenbedeckung im Herbst, ermöglicht frühe Ernte 
und höchste TM-Gehalte und eine gute 
Gasausbeute in der Biogasanlage. 

Sortenbeschreibung nach Kriterien des BSA

Züchter/Züchtervertrieb:

Lammers Seed Options B.V. / Deutsche 
Saatveredelung AG

Wachstum:

Ährenschieben*: keine Bewertung

Pflanzenlänge*: 9
sehr lang

Neigung zu:

Auswinterung*: keine Bewertung

Lager*: 7
stark

Anfälligkeit für:

Mehltau*: 4
gering bis mittel

Rhynchosporium*: 5
mittel

Braunrost*: 5
mittel

Ertragseigenschaften:

Rohproteingehalt*: keine Bewertung

Trockenmasseertrag 1*: 5
mittel

Trockenmasseertrag 2*: 5
mittel

* Züchtereinstufung

Produktionstechnik:


